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Eine Lösung könnte doch auch sein, dass je nach Anordnung der Tische die Tochter samt
Freundin als "Puffer" zwischen die Störer gesetzt werden.

Eine Schülerin von ihrer Freundin wegzusetzen, damit sie die Funktion eines Puffers einnimmt,
schiebt ihr mittelbar das Problem zu, das die Lehrkraft - und nicht die umgesetzte Schülerin -
lösen muss.

Insofern würde ich hier tatsächlich freundlich nachfragen, ob es hier nicht eine andere Lösung
gibt - gerade weil das Umsetzen der Tochter eine einschneidendere Maßnahme ist als das
Trennen der Störer. Das kann man per E-Mail tun - je nach Antwort wäre ein persönliches
Gespräch der nächste Schritt.
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